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Seit Jahren steht besonders die katholische Kirche, und damit auch die Glaubwürdigkeit der Christ*innen, massiv in der Kritik. Mittlerweile wenden sich Viele tief
enttäuscht ab, weil sie die Spannung nicht mehr aushalten zwischen ihren drängenden Lebensfragen und dem mangelndem darauf  Zugehen seitens der
Institution und ihren geweihten Vertretern. Identitätsstiftende Antworten für ein gelingendes Lebens inmitten sozialer Herausforderungen werden von der Kirche
kaum noch erwartet. Gesellschaftlich nehmen jedoch lebensbedrohende Spannungen zu - Krieg, Terror, Gewalt, Naturkatastrophen, die Pandemie und  wachsende
soziale Ungerechtigkeit sind eine täglich erfahrbare Realität. 
Hat der christliche Glaube auf der Suche nach Orientierung und Halt vor diesem Hintergrund überhaupt noch eine Chance?

Vor fast 60 Jahren, am 13. Oktober 1964, starb eine Frau, die in ihrer Zeit vor ähnlichen Herausforderungen stand. Als überzeugte Atheistin fand sie Gott auf der
Straße, mitten im Elend des kommunistischen Arbeitermilieus -  hier wuchs in ihr die Kraft eines Glaubens, der sie den Menschen ihrer Umgebung nahe sein ließ. 
Die französische Mystikerin Madeleine Delbrêl ist im deutschen Sprachraum keine Unbekannte mehr. 
Immer mehr Christ*innen erfahren sie als inspirierend in Fragen, die die Zukunft von Glaube und Kirche betreffen. „Mystikerin der Straße“ wird sie genannt,
Pionierin des christlichen Glaubens in einer säkularisierten Welt,  Prophetin einer Kirche im Aufbruch.

Madeleine Delbrêl auf einer undatierten Aufnahme. Sie lebte und
wirkte mehr als 30 Jahre lang in der Pariser Vorstadt.Foto: KNA-Bild

die Bewegung in der Natur, 

die Entdeckung poetisch-mystischer Texte  Madeleine Delbrels, 

das Nachklingen in Stille,

der Austausch im Gespräch mit anderen,

Der Seminartag vermittelt Einblicke in die spannende Biographie Madeleine Delbrels in ihren so
unterschiedlichen Entwicklungsphasen. Dabei geht es immer auch um die Besinnung auf das
persönlich-individuelle  Leben heute. Vielfältige Zugangsweisen wie 

  

eröffnen eine ganzheitliche Reflexion der eigenen Gegenwart. Darüber hinaus wird ein gemein-
sames Ringen um Zukunftsperspektiven angestoßen für eine alltagstaugliche Spiritualität, vielleicht
sogar für eine umsetzbare Idee einer lebensnahen Kirche . . . 
 


